
 

  

  

"Starke Mädchen – Starke Frauen" 
Gelungene Festveranstaltung zum 'Internationalen 

Frauentag' in der Ratzeburger Stadtbücherei 
 
Über rund 60 überwiegend weibliche Besucherinnen konnte sich Ratzeburgs 
Büchereileiterin Dajana Stolz und Gleichstellungsbeauftragte Mana Clasen bei ihrer 
diesjährigen Festveranstaltung zum 'Internationalen Frauentag' freuen. Ein informatives 
und lebhaftes Programm bot viel Raum zu Gespräch und Austausch. Im Zentrum stand 
die Eröffnung der Ausstellung "Rebellinnen – Frauen verändern die Welt", die noch bis 
zum 17. April 2025 in der Stadtbücherei gezeigt wird. Sie stellt Frauen verschiedener 
Epochen aus dem deutschsprachigen Raum vor. Viele von ihnen sind berühmt, einige 
weniger bekannt. Eines aber vereint sie alle: Ihre Lebenswege und ihre Taten haben 
unsere Gesellschaft verändert. 
 
Auch ein neues Kofferprojekt unter dem Titel "Starke Mädchen – Starke Frauen" wurde 
präsentiert. Dieser Koffer ist prall gefüllt mit Büchern, die mit ihren Geschichten um 
starke Mädchen und Frauen Inspiration und Mut für das eigene selbstbestimmte Leben 
geben oder in denen Tipps und Anregungen für den Beruf und die eigenen Finanzen 
gegeben werden. Das Kooperationsprojekt der Gleichstellungsbeauftragten und der 
Stadtbücherei geht gerne auf die Reise und kann von Interessierten angefragt werden.  
 

  
Erzählkünstlerin Birte Bernstein unterhält das Publikum, ganz nach dem Motto des Tages, mit 

Geschichten über starke Mädchen und starke Frauen. © Stadtbücherei Ratzeburg 

 



Erzählkünstlerin Birte Bernstein unterhielt das Publikum, ganz nach dem Motto des 
Tages, mit Geschichten über starke Mädchen und starke Frauen. Der Chor 
'POLITICALied' begleitete das Programm mit ausgewählten Liedern rund um 
Frauenrechte und bewegte alle Gäste zum Mitsingen eines gemeinsamen Liedes, das 
nicht weniger forderte als "Ich will alles!". 
 

 
Der Chor 'POLITICALied' unterstützte das Festprogramm mit Liedern über starke Frauen.  

© Stadtbücherei Ratzeburg 

 
Die Festveranstaltung würde gefördert durch die 'Partnerschaft für Demokratie' der 
Stadt Ratzeburg und des Amtes Lauenburgische Seen im Rahmen des 
Bundesprogramms 'Demokratie leben!'. 


